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11-11666 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen -
" des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Pilz, Srb und Freunde 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend geheimdienstlicher Tätigkeiten der Türkei auf 
österreichischem staatsgebiet 

Das Regime in der Türkei bespitzelt seit Jahren türkische Bürger 

im Ausland. Die Repression gegen Andersdenkende in der Türkei ist 

nicht nur im Amnesty-Jahrbuch nachzulesen, am diesjährigen 1.Mai 

wurde die Verletzung der Menschenrechte deutlich vor Augen geführt. 

seit Jahren gibt es Berichte, daß die Türkei auch in Österreich, 

insbesondere in Vorarlberg, türkische Gastarbeiter bespitzelt. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher folgende 

A n fra g e 

1. Liegen Ihnen Berichte über die Tätigkeit exterritorialer 
türkischer Polizeibeamten in Österreich, insbesondere in 
Vorarlberg, vor? 

2. Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen, um die geheimdienst­
liche Betätigung türkischer Agenten insbesondere in Vorarl­
berg zu unterbinden? 

3. Können Sie Berichte bestätigen, wonach die staatspolizei in 
Vorarlberg diese türkischen Ermittlungen sogar durch Infor­
mation unterstützt hat? 

4. Wissen sie von Bespitzelungen türkischer Gastarbeiter in 
Vorarlberg durch Konsulatsbeamte? 
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5. Ist Ihnen der Fall des türkischen Gastarbeiters und Opposi­
tionellen Celal Saskin, Opfer geheimdienstlicher Bespitzelung 
in österreich, bekannt? 
Wenn ja, wie beurteilen Sie den Fall Saskin? 

6. Wie ist der Stand beim Asylverfahren Celal Saskin? 

7. Welche Schritte werden Sie unternehmen, um die Bespitzelung und 
Observierung türkischer Staatsbürger in österreich. zu unterbinden? 

8. Sollte es eine Mitwirkung durch die österreichische Staatspolizei 
in der gegenständlichen Causa in Vorarlberg - und sei es nur durch 
Informationsweitergabe - gegeben haben, welche Schritte werden Sie 
bei der Sicherheitsdirektion Vorarlberg setzen? 
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